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Ifuer
Für die Zeit vom 1. Oktober 1956 bis 30. September 1957

Oktober 1956

4. Eröffnungsvorstellung des Städtebundtheaters
Solothurn-Biel im Abonnement B mit Franz Le-
hars Operette «Land des Lächelns». —5. Gletscherpilot

Hermann Geiger spricht im Stadttheater
über das Thema «Transport- und Rettungsflüge in
den Alpen». — 6. Im Neuen Museum wird eine
Internationale Naturfreunde-Photoausstellung eröffnet.

— Eröffnung einer Max-Gubler-Ausstellung
des Kunstvereins Ölten in den Atel-Ausstellungs-
räumen. — MIO-Abendunterhaltung. —

Delegiertenversammlung der deutschschweizerischen
Blaukreuzvereine in Ölten. — Die Feuerwehr führt
ihre Hauptübung durch. — 7. Kulturfilmgemeinde:
Vorführung des Farbenfilms «Urubamba» im Kino
Capitol. — 9. Das Organisationskomitee «100 Jahre
Eisenbahnstadt Ölten» hält seine Schlußsitzung
ab. — Dr. Hugo Meyer erklärt seinen Rücktritt als
Stadtammann auf den 31. Januar 1957. — 10. Erste
Vorstellung im Abonnement C: Das Stadttheater
Basel spielt die Diebeskomödie von Gerhart Hauptmann:

«Der Biberpelz». — 13. Im städtischen
Konzertsaal findet der ACS-Ball statt. — 14. Im Hotel
Schweizerhof wird eine Schau «Eisenbahn und
Briefmarke» eröffnet. — 16. Die Bauabrechnung
für das Berufsschulhaus ergibt einen Kostenbetrag
von Fr. 4 027 194.29; der Voranschlag wurde um
Fr. 62 167.22 unterboten. 20. Erstes Symphoniekonzert

mit den Stuttgarter Philharmonikern unter

der Leitung von Dir. Ernst Kunz. Solistin ist
Branka Musulin. — Nationales Tanzturnier im
Hotel Olten-Hammer, veranstaltet vom Tanzklub
Rotweiß Ölten. — 21. Gastspiel des Suggestors
Leonardo im Saalbau «Olten-Hammer». —

Kulturfilmgemeinde: Erstaufführung des neuen schwedischen

Großfilmes «Der Urwald ruft». — 22. Das
Baugeschäft Jäggi feiert das 50jährige Bestehen. —

Die außerordentliche Gemeindeversammlung
genehmigt folgende Kredite: Ausbau des Erlimatt-
weges Fr. 60 000.—; Einrichtungen im Bannfeld-
schulhaus Fr. 110 000.—; Erhöhung des Reallohnes
und der Kinderzulagen für das städtische Personal,
rückwirkend auf 1. Juni 1956, Fr. 80 823.50. — Die
Volkshochschule eröffnet ihre Wintertätigkeit mit
einem Vortrag von Frau Klara Wolf, Brugg: «Neue
Kräfte durch bewußte Atmung». — Eröffnung einer
Wanderausstellung im Hauptpostgebäude der PTT
über die Entwicklung des Postscheck- und
Girodienstes. — 23. Hauptveranstaltung der Aktion
«Gesundes Volk» im Konzertsaal mit einem Vor¬

trag von Dr. med. O. Briner, Solothurn. —

Volkshochschule: Beginn der Sprachkurse. — 24. Vortrag

von Prof. Hans Zbinden, Bern, über «Schulnöte

der Gegenwart», veranstaltet von der Aka-
demia. — Die Museumsgesellschaft besichtigt den
Basler Münsterschatz. — Volkshochschule: Beginn
des Töpferkurses unter der Leitung von Bildhauer
Josef Kuhn. — 25. Aufführung von Goethes «Faust»
durch das Berner Stadttheater. — 26. Volkshochschule:

Beginn des dreitägigen Kurses über
Menschenkenntnis von Frau Charlotte Spitz. — Im Ge-
meinderat wird bekanntgegeben, daß die
Baukosten für den Schlachthof die Höhe von Franken
2 252 280.79 erreichten, Fr. 277 208.79 mehr als
budgetiert. Die Tiefkühlanlage kostete Fr. 91 192.—

oder Fr. 24 391.45 mehr als veranschlagt. — 27. Die
Stadtmusik führt im Saalbau «Olten-Hammer» ein
Oktoberfest durch. — 29. Volkshochschule: Beginn
des Kurses über «Griechische Kunst», gehalten
von Prof. Dr. Felix Busigny. — 31. Die Sektion Ölten

des Schweizerischen Roten Kreuzes, die
Pfarrämter und die politischen Ortsparteien erlassen
gemeinsam einen Aufruf zur Unterstützung der
Oltner Hilfsaktion für Ungarn.

Todesfälle: 1. Siegrist Hans, alt Coiffeurmeister,
von Meisterschwanden, geb. 1876, Witwer der
Christina Frieda geb. Grieder. — 10. Mühlematter
Joseph, gew. Kiesgrubenarbeiter, von Spiez, geb.
1877, Witwer der Marie Adeline geb. Steuri. —

11. Aegerter geb. Mühlemann Rosa, Privatiere,
von Langnau i. E., geb. 1871, Witwe des Aegerter
Gottfried. — 14. Baumann Emil Otto, pens. Zugführer,

von Wangen a. d. A., geb. 1879, Ehemann der
Martha geb. Streit. — 24. Weber Paul, pens. Depotchef,

von Rothrist, geb. 1878, Ehemann der Martha
geb. Vogt. — 28. Beutler geb. Liechti Zita, Hausfrau,

von Lauperswil, geb. 1925, Ehefrau des Beutler

Albert. — 30. Ingold Adolf, pens. Zugführer,
von Röthenbach bei Herzogenbuchsee, geb. 1885,
Ehemann der Lina geb. Wehrli.

November 1956

2. Absenden des 4. Oltner Firmenschießens. — Der
Einwohnergemeinderat beschließt die Ausrichtung
eines Beitrages von 2500 Franken an das Rote
Kreuz für Ungarn. — Der Bürgerrat bewilligt für
den gleichen Zweck 500 Franken. — 3. Die Max-
Gubler-Äusstellung in der Atel wird heute ge-
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schlössen. Sie wurde von über 1100 Personen
besucht; die Verkäufe sind beträchtlich. — Der
Jugendlesesaal verzeichnet die 10 000. Besucherin. —

Unterhaltungsabend der Sektion «Pro Ticino» im
Hotel Glockenhof. — TCS-Soiree im Stadttheater
mit dem Cabaret «Schlüsselloch» und dem Orchester

«Novelties», Basel. — Heimatabend des Jodlerklubs

Ölten im Stadttheater. — 4. Schweizerische
Siegertitelprüfung der Schäferhunde im Gheid. —

Altleutefeier im Konzertsaal und Hotel Schweizerhof.

Von den 1166 Eingeladenen nehmen 754
Einwohner, die 70 und mehr Jahre alt sind, an der
Feier teil. — Kulturfilmgemeinde: Aufklärungsfilm
«Dein Horoskop — Dein Schicksal» mit einer
Einführung des Schriftstellers Louis de Wohl. — 5. Die
Freisinnig-demokratische Partei bringt als Nachfolger

von Stadtammann Dr. Hugo Meyer in
Vorschlag: Dr. Hans Derendinger, Redaktor am «Olt-
ner Tagblatt». — 6. Über 200 Oltner Studentinnen
und Studenten demonstrieren gegen die Ereignisse

in Ungarn. — 2. Vorstellung des Städtebund-
theaters im Abonnement B: «Die Tochter des
Brunnenmachers» von Marcel Pagnol. — 7.

Delphin-Autorenabend mit dem Chefredaktor der
Zeitschrift «DU», Arnold Kübler. — 8. Die
Sozialdemokratische Partei stellt als Stadtammannkandidaten

Gewerbelehrer Hermann Berger auf. —

1. Aufführung des Schwankes von Heinz Gordon
und Kurt Goetz «Die Rutschbahn» durch die
Dramatische Gesellschaft Ölten im Stadttheater. -
10. Tennisklub und Stadtmusik führen gemeinsam
eine Sammlung durch für die ungarischen Flüchtlinge.

Das Ergebnis erreicht den Betrag von über
11 000 Franken. — Heimatabend der SBB im
Stadttheater. — 11. In Ölten findet die Tagung der Solo-
thurnischen Jungbürgerlehrer statt. — 2. Aufführung

des Schwankes «Die Rutschbahn» durch die
Dramatische Gesellschaft Ölten. — 12. Volkshochschule:

Dritter Vortrag über «Griechische Kunst»
von Prof. Dr. Busigny. — 14. Im solothurnischen
Kantonsrat wird Gewerbelehrer Hermann Berger,
Ölten, ehrenvoll als Kantonsratspräsident gewählt.
— Gastspiel des Berner Stadttheaters im Abonnement

C: «Die verkaufte Braut», komische Oper
von Friedrich Smetana. — 15. Gastspiel des Berner
Stadttheaters im Abonnement A: «Die große
Unbekannte», Operette von Franz von Suppe. — 16.

Vortrag von Prof. Dr. Philipp Dessauer, München,
über «Das Schicksal der Seele nach dem Tod»,
veranstaltet von der Görresvereinigung Ölten. —

Vortrag von Dr. Erich Meyer, Trimbach, in der
Museumsgesellschaft: «Solothurns Haltung im
ersten Villmergerkrieg 1656». — 17. Gesellschaftsabend

des Ruderklubs im Hotel Schweizerhof. -
18. Erster autofreier Sonntag auf Verfügung der
eidgenössischen Behörden zur Einsparung von
Benzin und Oel. — Kulturfilmgemeinde: Vorführung

des Farbenfilmes «Talaku Meri — Äthiopien»
im Kino Capitol. — Aufführung von Bachs «Kunst
der Fuge» in vollständiger Wiedergabe durch den
Theater- und Konzertverein Ölten in der
christkatholischen Kirche. — 19. In der Sektion Ölten
des SAC spricht Ernst Reiß, Teilnehmer der
Schweizerischen Himalajaexpedition 1956. — 24.

Winterkonzert der Eisenbahnermusik Ölten im
Hotel Schweizerhof. — 25. Wahl von Redaktor Dr.
Hans Derendinger zum Stadtammann von Ölten.
Er vereinigt 2805 Stimmen auf sich, während sein
Gegenkandidat, Gewerbelehrer Hermann Berger,
1619 Stimmen erhält. Die Stimmbeteiligung
beträgt 84 Prozent. — Als neue Arbeitslehrerin wird
Frl. Heidi Studer gewählt mit 3764 Stimmen. —

26. Der Gemeinderat stimmt der Erhöhung des
Reallohnes an das städtische Personal und der
Erhöhung der Kinderzulagen von 150 auf 240
Franken zu. — 29. Gastspiel des Berner Stadttheaters

im Abonnement A: Bruno Franks «Nina, der
Filmstar» mit Eva-Maria Duhan in einer Doppelrolle.

— 30. Aufführung des Märchenspiels
«Schneewittchen» im Hotel Schweizerhof durch
die Winterthurer Operettenbühne. — Die
Bezirksschulpflege schlägt dem Regierungsrat Samuel
Flückiger zur definitiven Wahl als Bezirkslehrer
vor.

Todesfälle: 1. Horn geb. Scheurer Bertha, Hausfrau,

von Sigriswil, geb. 1876, Ehefrau des Horn
Friedrich Wilhelm. — 5. Hagmann Adolf, Chauffeur,

von Grod, geb. 1897, Ehemann der Olga geb.
Lüscher. — 13. Baumann Adolf, pens. Lokomotivführer,

von Starrkirch-Wil, geb. 1868, Ehemann
der Rosa geb. Moll. — 14. Von Wartburg
Gottfried, pensionierter Schriftsetzer, von Aarburg,
geb. 1874, Witwer der Rosette geb. Graber. —

15. Gallina geb. Gavagnina Giustina Vincenza
Lodovica Rachele Maria, Fabrikarbeiterin, von
Italien, geb. 1906, Ehefrau des Gallina Giuseppe
Mario Angelo Antonio. — 18. Zutter geb. Rüegs-
egger Rosa, Hausfrau, von Wahlern, geb. 1900,
Ehefrau des Zutter Albert Arno. — Schmid
Gertrud, von Ölten, in Bern, geb. 1897, led., gestorben
in Bern. — 21. Löffler Johann, pens. Betriebsleiter,
von Ölten, geb. 1873, Ehemann der Marie geb.
Dähler. — 23. Schibli geb. Keßler Elisa, Hausfrau,
von Ölten und Starrkirch, geb. 1891, Witwe des
Schibli Walter. — 24. Hofer Jakob, pens.
Depotarbeiter, von Walkringen, geb. 1873, Witwer der
Elise geb. Hufschmied.

Dezember 1956

1. Die Sälizunft Ölten beschließt in ihrem Bott,
wegen der Ungarnereignisse an der Fastnacht
1957 nicht mitzuwirken. — Das Kunstmuseum
erhält von der Gottfried-Keller-Stiftung zwei Werke
von Frank Buchser. — Der Männerchor des

Verkehrspersonals führt seine Abendunterhaltung
durch. — Abendunterhaltung des Turnvereins
Ölten unter dem Motto «Regenspritzer —

Sonnenflecken». — 2. Aufführung von Josef Haydns
«Schöpfung» durch den Gesangverein unter der
Leitung von Musikdirektor Ernst Kunz. —

Kulturfilmgemeinde im «Capitol»: Dokumentarfilm von
Dr. Max Zehenthofer: «Sonne, Ski und
Pulverschnee». — 4. Die Ungarnsammlung der Usego,
Ölten, hat das hohe Ergebnis von 40 000 Franken

89



gezeitigt. — Herbstversammlung des Industrie-
und Handelsvereins Ölten mit einem Referat des
Sektionschefs für das berufliche Bildungswesen
beim BIGA in Bern über «Die Förderung des
beruflichen Nachwuchses». — Werner Bergengruen
liest im Pfarrsaal der St.-Martins-Kirche aus eigenen

Werken. — Elternabend im Stadttheater,
veranstaltet vom Rektorat: Frau Dr. med. Erika
Zschokke, Basel, und Jugendanwalt Hans Kunz,
Solothurn, sprechen über das Problem der sexuellen

Aufklärung. — 5. Entlassungsmusterung der
Wehrmänner des Jahrgangs 1896 in der Schützenmatte.

— 6. Der Gemeinderat stimmt einem
Vergleich mit den Landeigentümern im Kleinholz zu,
demzufolge das seinerzeit für die Erstellung einer
Sportplatzanlage expropriierte Land den
Eigentümern zurückerstattet wird. Zugleich wird
beschlossen, eine neuerliche Expropriation in die
Wege zu leiten. — 7. Die Komödie Basel spielt im
Abonnement C Ibsens Volksdrama «Ein
Volksfeind». — Aufführung des Weihnachtsmärchens
«Aschenbrödel» durch die Komödie Basel im
Stadttheater. — 8. Jodlerobe des Jodlerklubs Säli
im Stadttheater. — Eröffnung der Weihnachtsausstellung

des Kunstvereins. — 9. Filmmatinee im
Capitol: Vorführung des Farbenfilms «Testpiloten»,

veranstaltet von der Offiziersgesellschaft
Ölten. — 11. Das Stadtarchiv teilt mit, es habe den
Nachlaß Martin Distelis (1862 bis 1923) erhalten.
— 12. Im Stadthaus wird der Personenlift dem
Betrieb übergeben. — An der Universität Bern hat
Rudolf Nußbaum das Lizentiat der Nationalökonomie

mit bestem Erfolg bestanden. — öffentlicher
Vortrag von Oberstdivisionär E. Uhlmann im Hotel

Glockenhof über die militärpolitische Lage der
Schweiz. — Aufführung des Berner Stadttheaters
im Abonnement B: Bizets Oper «Carmen».
Anderntags die gleiche Aufführung im Abonnement
A. — 16. Aufstieg des Ballons Mungg beim
Gaswerk zugunsten der Ungarnhilfe. — 17. Die
Gemeindeversammlung genehmigt den Voranschlag
für das Jahr 1957, der bei 7 317 237 Franken
Einnahmen einen Ausgabenüberschuß von 6713 Franken

aufweist. — 19. Die Akademia hält ihre
Generalversammlung ab. — 20. Die diesjährige
Spitalweihnacht vermittelt wiederum recht viel
Freude. — 21. Der inzwischen verstorbene
österreichische Bundespräsident verleiht dem Leiter
der Stadtmusik Ölten, Dr. Franz Königshofer, den
Titel eines Professors. — 23. Das neue Bannfeld-
schulhaus ist zur freien Besichtigung geöffnet. —

Die Weihnachtsausstellung des Kunstvereins im
Atel-Ausstellungsraum wird geschlossen. — 25.
Eine leichte Schneedecke bringt weiße Weihnachten.

— 27. Die Bürgergemeindeversammlung
genehmigt den Voranschlag für das Jahr 1957. — An
der Eidgenössischen Technischen Hochschule
absolvierte Theo Kunz, Rötzmatt, das Examen als
Maschineningenieur der ETH. — 29. Aufführung
des «Zigeunerbarons» von Johann Strauß durch
das Städtebundtheater im Stadttheater. — 31. Der
Chef der Güterexpedition, Eduard Brosy, tritt in
den Ruhestand. — Infolge Erreichens der Altersgrenze

erfolgt der Rücktritt von Postverwalter Emil

Bühlmann. — Redaktor Otto Walliser nimmt aus
Altersgründen Abschied von der Redaktion des

«Morgens» und «Solothurner Anzeigers».

Todesfälle: 1. Kißling geb. Ueltschi Magdalena,
Insassin, von Wolfwil, geb. 1871, Witwe des Kißling

Josef. — 2. Blumenstein geb. Läderach Lina,
Hausfrau, von Niederbipp, geb. 1881, Witwe des
Blumenstein Ernst. — 8. Briner Heinrich,
Privatier, von Pfungen, geb. 1885, Ehemann der
Ida geb. Rodel. — Seidel Ernst Jakob, Maler,
von Bülach, geb. 1895, ledig. 14. Häfeli Philipp,
gew. Fabrikarbeiter, von Niederbuchsiten, geb.
1879, Ehemann der Anna Rosina geb. Baumgartner.

— 15. Bionda Mario Patrizio, Maurerpolier,
von Italien, geb. 1891, Ehemann der Maria Bam-
bina geb. Zaffaroni. — 16. Borer geb. Weiland
Anastasia, Hausfrau, von Beinwil, geb. 1888, Ehefrau

des Borer Emil. — 20. Fürst geb. Kamber
Katharina, Privatiere, von Gunzgen, geb. 1870,
Witwe des Fürst Jakob. — 23. Peier Paul,
Vorarbeiter, von Ölten und Lostorf, geboren 1894,
Ehemann der Katharina geb. Eis. — 24.
Hemmeier Karl Friedrich, alt Kreistelegraphen-Ad-
junkt, von Aarau, geb. 1871, Witwer der Marie
geb. Lüscher. — 27. Gerni Jakob, pens.
Modellschreiner, von Ifenthal, geb. 1873, Witwer der
Josephine geb. Bossert. — 28. Röthlisberger Lina,
alt Weißnäherin, von Bowil, geb. 1878, ledig.

Januar 1957

1. Die Stadt Ölten zählt heute 5634 Haushaltungen
und 18 579 Einwohner. — 5. Generalversammlung
des SAC im «Glockenhof». — 6. Kulturfilm im
«Capitol»: «Vom Bodensee zum Großglockner». —

8. Aufführung der Wiener Operettenbühne im
«Schweizerhof»: «Geschichten aus dem Wienerwald»

von Josef Strauß. — 9. Theodor Strübin,
Liestal, hält in der Museumsgesellschaft einen
Vortrag über «Die Villa Munzach». — 10. Aufführung

der Operette von Leo Fall: «DerfideleBauer»
durch das Städtebundtheater im Abonnement C. —

12. Im Saalbau «Olten-Hammer» finden Tagungen

des Verbandes solothurnischer Viehversicherungskreise

und der Genossenschaft für
Schlachtviehabsatz statt. — Hilarius hält um Mitternacht
Einzug in Ölten. Die Zünfte begrüßen sich auf
dem Bahnhofplatz. — 12. und 13. Theateraufführungen

der Kantonalen Lehranstalt Ölten: Franz
Grillparzers «Der Traum ein Leben». — 14. Die
Volkshochschule eröffnet den zweiten Teil ihres
Winterprogrammes, das neun Sprachkurse, einen
Atemkurs, Kurse für Zeichnen, Holz- und
Linolschnitt, insgesamt 17 Kurse umfaßt. — 15. Das
ungarische Vegh-Quartett gastiert im Konzertsaal.
Dem Kammermusikabend ist ein voller Erfolg
beschieden. — Im Rahmen der Staatsbürgerkurse
spricht Dr. F. Luchsinger, Bonner Korrespondent
der NZZ, im «Schweizerhof». — 16. Volkshochschule:

Beginn der Sprachkurse für Französisch
und Italienisch. — 17. Es wird mit dem Abbruch
des «Alten Metropol» begonnen. — 300. Gastspiel
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des Berner Stadttheaters in Ölten. Im Abonnement
A wird Franz Molnars Schauspiel «Liliom», eine
Vorstadtlegende, aufgeführt. — 18. Volkshochschule:

Dr. med. L. Zeiger beginnt mit einem
Vortragszyklus, betitelt «Im Land der Pharaonen».
Ebenso beginnt der Freizeitbeschäftigungskurs für
Holz- und Linolschnitt unter der Leitung von
Meinrad Peyer, Lostorf. — 19. Der Turnverein
Ölten hält im Saale des «Schweizerhofs» seine 98.

Generalversammlung ab. — Die Stadtmusik führt
ihre 111. Generalversammlung durch. — 20.
Kulturfilm im «Capitol»: «Auf freier Wildbahn» von
Dr. Eduard Gübelin. — Bastiansfeier im
Stadttheater. — 21. Tagung der Chefs der kantonalen
Motorfahrzeugkontrollen im «Schweizerhof». —

22. Das Stadttheater Basel führt im Abonnement
B William Shakespeares Trauerspiel «Hamlet»
auf. — 27. Der Schweizerische Bund für Naturschutz

hält in Ölten eine außerordentliche
Generalversammlung ab. — 30. Erster Spatenstich für
die Erweiterung des Kantonsspitals Ölten. — Dr.
Hugo Fröhlicher spricht in der Museumsgesellschaft

über die Grundwasservorkommen im
Niederamt und die Untergrundverhältnisse bei Ölten.
— 31. Zweites Sinfoniekonzert mit dem Winter-
thurer Stadtorchester unter der Leitung von Ernst
Kunz. Als Klaviersolist wirkt Karl Engel aus Basel
mit. — Stadtammann Dr. Hugo Meyer verläßt mit
dem heutigen Tag seinen Arbeitsplatz im Stadthaus

und begibt sich in den wohlverdienten Ruhestand.

Todesfälle: 1. Zaugg geb. Keller Emma Laura,
Privatiere, von Lützelflüh, geb. 1876, Ehefrau des

Zaugg Johann Friedrich. — 9. Gertsch Adolf, Privatier,

von Ölten und Lauterbrunnen, geb. 1871,
Witwer der Bertha geb. Meier. — 13. Hofer geb.
Graber Clara Bertha, Hausfrau, von Rothrist, geb.
1884, Ehefrau des Hofer Otto. — 17. Schöni Ernst,
pens. Hilfsarbeiter, von Sumiswald, geb. 1873,
Witwer der Karolina geb. Ammann. — 19. Müller
Gottlieb, Kaufmann, von Oftringen, geb. 1889,
Ehemann der Rosa geb. Moor. — 20. Kauer geb.
Gasser Bertha, Hausfrau, von Trachselwald, geb.
1889, Witwe des Kauer Hermann. — Frei Urs
Josef, von Ölten und Winznau, in Starrkirch-Wil,
geb. 1881, ledig, gestorben in Starrkirch-Wil. —

27. Hagmann Adolf, pens. Lok.-Führer, von Däni-
ken, geb. 1875, Ehemann der Rosalia geb. Frei. —

31. Keller Peter Jakob, Kunstmöbelfabrikant, von
und in Gretzenbach, geb. 1893, Ehemann der
Elisabeth geb. Braig. — Troller Hedwig, Kassierin,
von Starrkirch, geb. 1900, ledig. — 20. Baumann
Guido Errol, von Ölten und Starrkirch, in Lugano,
geb. 1947, gestorben in Bern. — 22. Kaiser Jules,
von Ölten, in Versoix, geb. 1883, Ehemann der
Rosa Elise geb. Cherpillod, gestorben in Genf.

Februar 1957

1. Der neue Stadtammann, Dr. Hans Derendinger,
tritt sein Amt an. Zur Amtsübergabe findet im
Konzertsaal eine Feier statt. — 2. Heimatobe des

Heimetchörlis Ölten in den städtischen Sälen. —

3. Kulturfilmgemeinde im «Capitol»: «Aufführung
des Kunstfilms «Peter Paul Rubens». — 5. Lil Da-
gover und Gustav Fröhlich spielen in einer
Veranstaltung des Theater- und Konzertvereins Oskar
Wildes Schauspiel «Eine Frau ohne Bedeutung». —

6. In der Offiziersgesellschaft spricht Dr. A. Gerber

über das Thema «Entwicklungstendenzen bei
der Fliegerabwehr». — 7. Erste Aufführung Simon
Gfellers «Hansjoggeli, der Erbvetter» durch das
Heimatschutztheater. Es finden Wiederholungen
statt. — 8. Der Gemeinderat wählt als zweiten
Bibliothekar an die Stadtbibliothek: Dr. Hans Wyß,
rer. pol., Wangen bei Ölten. — 9. Liederkonzert des
Männerchors «Eintracht» im Olten-Hammer. —

11. Bundesrat Chaudet spricht in einer öffentlichen

Veranstaltung über «Probleme der
Landesverteidigung». — 14. Eröffnung einer Ausstellung
«Wunder der Meerestiefe», mit 20 Aquarien und
4000 Liter Meerwasser im Museum. — Gastspiel
des Berner Stadttheaters im Abonnement A:
Johann Strauß, «Die Fledermaus». — 16. An der
Jahresversammlung der Sektion Ölten des
Schweiz. Roten Kreuzes tritt Präsident Xaver
Bieli, während 39 Jahren Vorstandsmitglied und
seit 1926 Präsident, nach segensreicher Tätigkeit
zurück. Als neuer Präsident wird Dr.med.dent.
Rudolf Christen gewählt. — 17. Generalversammlung
der Sektion Ölten des Schweizerischen
Invalidenverbandes. — Kulturfilmgemeinde: Peter Hofer
zeigt den Film «Finnland — Land der tausend
Seen». — 21. Klavierabend von Charles Dobler im
Konzertsaal. — 23. Im Abonnement B spielt die
Komödie Basel die Komödie von H. F. Schell:
«Auf Befehl der Kaiserin». — Die Pfadfinderabteilungen

der Stadt Ölten führen im Engelbergwald
eine Jubiläumsfeier zu Ehren des 100. Geburtstages

des Begründers der Pfadfinderbewegung,
Lord Baden-Powell, durch. — Die Olmer
Fasnachtszeitungen erscheinen. — 24. Kulturfilmge-
meinde: Vorführung des Films Karl Borro Schwerlas:

«Vom Nordseestrand bis Capri». — 27. In der
Museumsgesellschaft hält Dr. Leo Fey einen
Lichtbildervortrag über «Reiseeindrücke inDänemark».
— Der Narrestopf leitet die Oltner Fasnacht 1957
ein. — 28. Der Schmutzige Donnerstag bringt bei
schönem Wetter regen Betrieb. Am Abend zirkulieren

zwölf Cliquen in den Fuko-Restaurants. —

An der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen
Fakultät der Universität Bern hat Rudolf-H. Gut
das Doktorexamen bestanden.

Todesfälle: 4. Wagner geb. Stöckli Karoline Emma,
Hausfrau, von Läufelfingen, geb. 1876, Witwe des

Wagner Jakob. — Linder Jakob, pens. Metzger
CVO, von Innerbirrmoos, geb. 1889, Ehemann der
Flora Bertha geb. von Arx. — 5. Meier Theodor,
Postbeamter, von Obergösgen, geb. 1893, Witwer
der Rosa geb. Beuchat. — 6. Burkard geb. Buser
Helena, Hausfrau, von Waltenschwil, geb. 1909,
Ehefrau des Burkard Roman. — 7. Studer Gottlieb,
Privatier, von Hägendorf, geb. 1875, Witwer der
Bertha geb. Kamber. — 10. Schibier Johann, von
Ölten und Basel, in Basel, geb. 1869, Witwer der
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Wilhelmina Albertina geb. Heer, gestorben in
Basel. — 11. Blaser Emma, gew. Sekretärin, von
Arni bei Biglen, geb. 1889, ledig. — 12. Hnnziker
Rudolf, Zugführer, von Staffelbach, geb. 1896,
Ehemann der Ida geb. Loosli. — 16. Gorla Luigi
Giovanni, Kaufmann, von Ölten, geb. 1891,
Ehemann der Nelly Marcelle geb. Pezzoni. — Iseli
geb. Kiesel Ida Bertha Hulda, Hausfrau, von
Lützelflüh, geb. 1870, Witwe des Iseli Friedrich. —

6. 12. 56: Trog Alfred Julius, von Ölten und Basel,
in Ägypten, geb. 1899, Ehemann der Lilly geb.
Barber, gestorben in Florenz.

März 1957

2. Es finden die Fasnachtsbälle statt: Hilariball in
den städtischen Sälen, Stadtmusik im «Schweizerhof»

und der Satus-Ball im «Olten-Hammer». —

3. Die Stadt Ölten stimmt der Vorlage über den
Zivilschutz (im Gegensatz zur Gesamtschweiz) zu
mit 1431 gegen 1153 Stimmen, verwirft dagegen
die Vorlage über Rundspruch und Fernsehen mit
1098 gegen 1336 Stimmen. — Bei der
Gemeindeurnenabstimmung über die Vorlage betr. Beschaffung

von Landreserven mit einem Kreditbegehren
von zwei Millionen Franken werden 1707 Ja und
790 Nein in die Urne gelegt. — Als neue Lehrkräfte
werden gewählt: Frl. Hanni Klaus, Bettlach, Frl.
Elisabeth Vögeli, Wisen, und Herr Werner Schaad,
Hauenstein. — Bei schönem Wetter erfreut der
närrische Fuko-Umzug ein zahlreiches Publikum.
— 4. Negerball in den städtischen Sälen. — 5. Fas-
nachtsausklang mit frohem Betrieb. — 7. Gastspiel
des Berner Stadttheaters: «Der Wildschütz», Oper
von Albert Lortzing. — 9. Fuko-Abend im «Schweizerhof».

— 10. Kulturfilmgemeinde: Fritz Junker
zeigt den Farbfilm «Sonneninsel Sizilien». — Die
Stadtbiliothek eröffnet eine Ausstellung ihrer
Neuerwerbungen auf dem Gebiete der Bildungsliteratur.

Ferner werden alte Chroniken,
Faksimileausgaben berühmter Handschriften und
Wappenbücher ausgestellt. — 11. Volkshochschule: Der
Direktor des dänischen Institutes in Zürich, Dr.
Joakim Schultz, spricht über «Die Entstehung des
modernen Dänemarks». — 12. In einem Zyklus von
fünf Vorträgen behandelt Prof. J. Rudin, Zürich,
auf Einladung der Görresgesellschaft das Thema:
«Die seelische Gesundheit und ihre Störung in der
Neurose». — 13. Vortrag des Vereins für
Volksgesundheit im Hübeli-Schulhaus über das Thema:
«Wo hilft Chiropraktik?» — Die Winterthurer
Operettenbühne spielt im Schweizerhof: «1001
Nacht», Operette von Johann Strauß. — 16. Die
Lehrergesangvereine Ölten und Solothurn singen
in der vollbesetzten Friedenskirche die Matthäus-
Passion von Johann Sebastian Bach. — 17.
Kulturfilmgemeinde: Erstaufführung des Expeditionsfilms

«Unterwegs nach Feuerland». — Der
Eidgenössische Jodlerverband beschließt, das Eidge-
genössische Jodlerfest 1958 in Ölten abzuhalten.
19. An der Medizinischen Fakultät der Universität
Zürich wird unserem Mitbürger Hans Nünlist,

Assistenzarzt, die Doktorwürde verliehen. — Die
Gemeindeversammlung bewilligt folgende
Kredite: 155 000 Franken für einen neuen Kindergarten

im Bannfeldschulhaus, 144 000 Franken für
den Ausbau der Grundstraße und 65 000 Franken
für den Ausbau des Areals Altes Central-Metro-
pol. — 21. Das Stadttheater Basel spielt im Abonnement

C die beiden italienischen Opern «Cavalleria
Rusticana» und «Bajazzo» von Pietro Mascagni. —

25. Der schweizerische Fernsehdienst überträgt
eine öffentliche Unterhaltung aus unserem
Stadttheater. — 26. Konzert der Gesangsklassen der
Bezirksschule und der städtischen Musikschule im
Konzertsaal. - 27. An der Universität Neuenburg
hat Herr Kurt Bischof den Titel eines Doktors der
Wirtschaftswissenschaften mit bestem Erfolg
erworben. — Gewerbelehrer Hans Keller, Baden,
spricht im Hübeli-Singsaal über «Jugendnöte in
der heutigen Hochkonjunktur». — Am Delphin-
Autorenabend spricht der Schriftsteller Ossip Ka-
lenter. — 28. Symphoniekonzert im Konzertsaal
mit der Camerata Academica des Mozarteums
Salzburg unter der Leitung von Prof. Bernhard
Paumgartner. — 29. Der Zirkus Pilatus schlägt in
Ölten seine Zelte auf. — Volkshochschule: Doktor
Joakim Schultz, Direktor des dänischen Institutes
in Zürich, hält einen Vortrag über Kunst und Kultur

in Dänemark. — 31. Abschiedskonzert der
Jugendkorpsmusik zu Ehren des langjährigen Leiters

Otto Widmer «im Olten-Hammer».

Todesfälle: 2. Streit Friedrich, pens. Fabrikarbeiter,

von Kirchdorf, geb. 1874, Witwer der Maria
Elise geb. Dürig. — Grünig geb. Ryter Rosa,
Hausfrau, von Kräftigen, geb. 1888, Witwe des

Grünig Jakob. — Zoller geb. Horlacher Ida Elisabeth,

von Ölten und Au (St. Gallen), in Bern, geb.
1869, Witwe des Zoller Emil, gestorben in Bern. —

von Arx Walter Emil, von Ölten, in Zürich, geb.
1892, Ehemann der Paulina Ida geb. Imper,
gestorben in Zürich. — 6. Maetz geb. Munzinger
Anna, von Ölten, in Zürich, geb. 1880, Witwe des
Maetz Robert Heinrich Emil Julius, gestorben in
Zürich. — 7. Brunner geb. Ellenberger Julie
Mathilde, von Ölten, in Bern, geb. 1887, Witwe des
Brunner Leon, gestorben in Bern. — 9. Wüthrich
Franz, pens. Bankmeister, von Trub, geb. 1886,
Ehemann der Anna geb. Reinelt. — 9. Hartmann
geb. Zimmermann Rosa, Hausfrau, von Basel und
Pratteln, geb. 1885, Ehefrau des Hartmann
Wilhelm Heinrich. — 11. Annaheim, geb. Schudel
Anna, Hausfrau von Lostorf, geb. 1887, Witwe
des Annaheim Beat. — 12. Haas geb. Huber
Mathilde, Hausfrau, von Schönenwerd, geb. 1884,
Ehefrau des Haas Hermann. — 17. Jordi Gottlieb,
pens. Maschinenschlosser, von Gondiswil, geb.
1883, Ehemann der Verena Elisabeth geb. Stocker.
— 20. Nützi Ernst, pens. Postangestellter, von
Wolfwil, geb. 1888, Ehemann der Helena Maria
geb. Holzwarth. — 26. Linsmayer Heinrich,
von Mühleturnen, geb. 1955. — 30. Rudin geb.
Studer Rosalia, Hausfrau, von Lauwil, geb. 1888,
Ehefrau des Rudin Julius. — 31. Nydegger geb.
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Fahrni Lina, Hausfrau, von Wahlern, geb. 1899,
Ehefrau des Nydegger Alfred.

April 1957

2. Am Haushaltungsseminar Aarau hat Frl. Heidi
Grogg, Ölten, das Haushaltungslehrerinnen-Patent
erhalten. — 4. Gastspiel des Berner Stadttheaters
im Abonnement A: «Das Glas Wasser», Komödie
von A. E. Scribe. — 4. und 5. Der Gemeinderat
genehmigt die neue AGO, die rund 380 000 Franken
an Mehraufwendungen für Gehälter erfordert. —

6. Bühnen-Gastspiel von Max Lichtegg: «Beglük-
kende Melodien» im Stadttheater. — 9. Gastspiel
des Städtebundtheaters: «Das Tagebuch der Anne
Frank». — Die Sektion Ölten des Schweiz. Raiff-
eisenkassenverbandes führt im «Olten-Hammer»
die Feier ihres 50jährigen Bestehens durch. —

Auf Einladung der Solothurner Arbeitsgemeinschaft

für Regional- und Landesplanung spricht
im «Schweizerhof» Polizeihauptmann A. Ram-
seyer, Basel, über das Problem der Autoparkplätze.
— An der Generalversammlung der Offiziersgesellschaft

Ölten hält Oberleutnant Kurt Hasler
einen Vortrag über «Die Froburger und die Sicherung

ihres Machtbereiches». — 25. Die
Gemeindeversammlung stimmt der neuen städtischen
Arbeits- und Gehaltsordnung zu. — 27. Frühjahrskonzert

der Stadtmusik und des Männerchors
«Sängerbund» im Stadttheater.

Todesfälle: 3. Peduzzi geb. Strub Rosa, Hausfrau,
von Trimbach, geb. 1875, Witwe des Peduzzi
Francesco. — Schmid Ernst, Vertreter von Ölten,
geb. 1883, ledig. — 4. Brunner geb. Moser Marie,
Hausfrau, von Ölten, geb. 1884, Witwe des Brunner
Joseph Heinrich. — 6. Gubser geb. Heger, Marie
Elise, gew. Wirtin, von Quarten, geb. 1881, Witwe
des Gubser Karl Albert. — 9. Spichiger geb. Graber
Klara, Hausfrau, von Untersteckholz, geb. 1906,
Ehefrau des Spichiger Willi. — Bellini geb.
D'Ambros Maria Adriana, alt Fabrikarbeiterin,
von Italien, geb. 1885, Witwe des Bellini Nicola. —

12. Rais Pierre Paul, Mineur, von Vermes, geb.
1930, ledig. — 14. Schibier Josef, pens. Streckenarbeiter

SBB, von Walterswil, geb. 1878, Ehemann
der Wilhelmina geb. Vögtlin. — 17. Lichtsteiner
Franz, pens. Vorarbeiter, von Ohmstal, geb. 1876,

Witwer der Lina Paulina geb. Zubler. — Meier
Emil, von Basel und Ölten, in Basel, geb. 1887,
Ehemann der Ida geb. Kaiser, gestorben in Basel.
— 21. Tollardo geb. Tomasini Gasparina, Hausfrau,
von Wisen, geb. 1884, Witwe des Tollardo
Giovanni. — 23. Trüssel geb. Wicki Agatha, Hausfrau,
von Großwangen, geb. 1881, Witwe des Trüssel
Irenä. — 24. Richli Karl, Tapezierer, von Oster-
fingen, geb. 1887, Ehemann der Agnes geb. Bloch.
28. Schweizer Julien, von Ölten und Önsingen, in
Saint-Sulpice, geb. 1882, Ehemann der Rosa Elisabeth

geb. Brosy. — 29. Büttiker Johann Paul, von
Ölten, geb. 1890, Ehemann der Marie geb. Doppler,

gestorben in Basel. — Probst Gottlieb, alt
Stadtkassier, von Ölten und Wangen b. O., geb.

1880, ledig. — Spielmann Gottlieb, alt
Werkmeister, von Niedererlinsbach, geb. 1873,
Ehemann der Elisa geb. Hagmann. — Haas geb. Lerch
Bertha, Hausfrau, von Jonen, geb. 1884, Witwe des
Haas Jakob. — 30. Rihm geb. Frankowitsch Anna,
Hausfrau, von Trimbach, geb. 1904, Ehefrau des
Rihm Alfred.

Mai 1957

1. Der Maiumzug findet im bisherigen Rahmen
statt. Die Festrede hält Regierungsrat G. Klaus. —

2. In einem öffentlichen Vortrag spricht Frl. Dr.
Somazzi, Bern, zur «Botschaft des Bundesrates
über die Einführung des Frauenstimmrechts in
eidgenössischen Angelegenheiten». — 4. Tanzturnier

um die Schweizer Amateurmeisterschaft 1957
im Saale des «Olten-Hammer». — 5. Elfter
Vierkampf für Schutz- und Polizeihunde, durchgeführt
von der Ortsgruppe Ölten des Schweizerischen
Schäferhundklubs. — An der Gemeindeurnenabstimmung

wird die Vorlage betreffend Errichtung
eines Kindergartens im Bannfeld mit 660 gegen
206 Stimmen angenommen. — Als Lehrkräfte für
die Primarschulen werden gewählt: Frl.PiaMeyer,
Ölten, und Herr Hans Brunner, Lostorf. — 6.
Volkshochschule: Einführungsabend für die
Kunstexkursion nach Schaffhausen und der Insel
Reichenau im Frohheim. — Gastspiel des Basler
Stadttheaters im Abonnement B: «Ein Maskenball»,
Oper von Giuseppe Verdi. — 7, Die Gruppe
Ausbildung des EMD führt im «Bahnhofbuffet» einen
Armeefilmabend durch. — 8. In der Museumsgesellschaft

hält Adolf Merz einen Lichtbildervortrag
über «Das Unglück im Hauensteintunnel am

28. Mai 1857». — Der Schweizerische Landfrauenverband

feiert im Theatersaal seinen 25. Geburtstag.

— 11. Der Verband landwirtschaftlicher
Genossenschaften der Nordwestschweiz hält im Saale
des «Olten-Hammer» die Abgeordnetenversammlung

ab. — Ausstellung alter Schweizer Graphik
im Restaurant Aarhof. — 12. Eröffnung der
Gedächtnisausstellung Walter Rupp im Konzertsaal.
— Im Martin-Disteli-Museum werden persische
Miniaturen, eine Wanderausstellung der UNESCO,
gezeigt. — Der Schwerhörigenverein Ölten führt
sein Jubiläum zum 25jährigen Bestehen durch. —

Bei den Kantonsratswahlen werden folgende
Kandidaten der Stadt Ölten gewählt: Fehlmann Emil,
Werkführer; Jaggi Werner, Betriebsleiter; Rahm
Rudolf, Grundbuchgeometer; Schibli Otto,
Schmiedmeister; Wyser Alfred Dr., Chefredaktor
(alle freis.); Berger Hermann, Gewerbelehrer;
Fink Manfred Dr., Rechtsanwalt; Grob Erwin,
Postbeamter; Kamber Arnold Dr., Rektor; Zürcher
Max, Fachlehrer (alle soz.); Frey Theodor, Landwirt;

Schätzle Otto, Gewerbelehrer; Schürmann
Leo Dr., Oberrichter (alle Vp.). — Der Tennisklub
Ölten führt das 2. Nationale Tennistreffen für
Nachwuchsspieler durch. — 13. Aufführung der
Winterthurer Operettenbühne im Theatersaal
Schweizerhof: «Das Land des Lächelns» von
Franz Lehar. — Die Jury für den Wettbewerb zur
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Erlangung von Entwürfen für den künstlerischen
Schmuck der neuen Aarebrücke erkennt den
ersten Preis dem Zürcher Künstler Charles Bännin-
ger zu. — 16. Das ungarische Tänzerpaar Vera
Pasztor und Emö Vaseghyi gastiert auf Einladung
des Theater- und Konzertvereins im Stadttheater.
Am Flügel spielt der Pianist Amadeus Schwarzkopf.

— 17. und 18. Die Schweizerische Vereinigung

städtischer Polizeichefs hält in Ölten ihre
Jahresversammlung ab. 18. bis 29. Die 13

eingereichten Entwürfe für den neuen Brückenschmuck

in Ölten werden im Atel-Gebäude
ausgestellt. — 25. Konzert des Schwarzmeer-Kosakenchors

in der Friedenskirche. — 26. Die Oltner
Springkonkurrenz im Kleinholz nimmt trotz
zeitweiligen Regens einen guten Verlauf. — In der
Gerichtspräsidentenwahl der Amtei Olten-Gösgen
wird Dr. Adolf Kellerhals (Vp.) mit 4554 Stimmen
(Stadt Ölten 1448 Stimmen) im ersten Wahlgang
gewählt. Auf den Gegenkandidaten Dr. Gaston
Kupper entfallen 2891 (Ölten: 1199) Stimmen. -
Bei den Erneuerungswahlen der Bezirksbeamten
erhalten die Kandidaten in der Stadt Ölten
folgende Stimmenzahlen: Oberamtmann: Adolf von
Rohr, Ölten, 2617; Amtsgerichtspräsident: Dr.
Adolf Rötheli, Ölten, 2578; Amtsgerichtsstatthal-
ter: Dr. Ernst Brügger, Ölten, 2635; Siegfried Häni,
Ölten, 2499; Amtsrichter: Eugen Suter, Dulliken,
2710; Siegfried Häni, Ölten, 2527; Amtsgerichts-
suppleanten: Arthur Plüß, Hägendorf, 2718; Jules
Kunz, Ölten, 2576; Amtsgerichtsschreiber: Willy
Bloch, Ölten, 2691; Ernst Spielmann, Dulliken,
2709; Amtsschreiber: Adolf Fähndrich, Ölten,
2715; Betreibungs- und Konkursbeamter: Arthur
Tschan, Ölten, 2675; Kreisförster: Edwin Neher,
Ölten, 2725. — 31. Die Bürgergemeinde genehmigt
die Rechnung für das Jahr 1956.

Todesfälle: 6. Goette Anna, Hausfrau, von Ölten,
geb. 1874, geschieden. — 7. Ingold geb. Müller Ida,
Hausfrau, von Bettenhausen, geb. 1879, Witwe des

Ingold Karl. — 13. Müller Gottlieb, pens. Stellwerkwärter,

von Seon, geb. 1884, Witwer der Bertha
geb. Steiner. — 14. Derendinger Anna Elise, Priva-
tiere, von Lüterkofen, geb. 1871, ledig. — 15. ögerli
Josef Ludwig, pens. Bezirkslehrer, von Härkingen,
geb. 1889, Ehemann der Lydia Hedwig geb. Chia-
ravalli. — 20. Eng Peter, Schüler, von Stüßlingen,
geb. 1948. — 26. Wermelinger Eduard, pens.
Zugskontrolleur, von Ebersecken, geb. 1868, Witwer
der Serafine geb. Schnetz. — 31. Bauert Rudolf,
Vertreter, von Wetzikon, geb. 1894, Ehemann der
Klara Regina, geb. Camenzind.

Juni 1957

1. und 2. Froburgschießen bei guter Beteiligung
und prächtigem Wetter. — 2. Filmmatinee der
Offiziersgesellschaft im «Capitol» mit dem Kriegsfilm

«Der unbekannte Soldat». — 9. Die Pfingst-
feiertage bringen regnerisches Wetter. Der
Verkehr auf Schiene und Straße ist trotzdem sehr
lebhaft. — 13. Die Tour de Suisse passiert Ölten. —

15. Ein Lesersonderzug, 450 Abonnenten der
«Cannstatter Zeitung», macht in Ölten einen kurzen

Aufenthalt und wird von der Stadtmusik am
Bahnhof begrüßt. — Der Zirkus Knie gastiert für
zwei Tage in der Schützenmatte. — 16. Im Flugplatz

Gheid herrscht jeden Sonntag reger
Flugbetrieb. — Bei den Gemeinderatswahlen ergibt
sich die gleiche Mandatverteilung wie bisher: 15

Freisinnige, 9 Sozialdemokraten, 6 Volkspartei. Es

werden folgende Kandidaten gewählt: Dr. Hans
Derendinger, 2134 Stimmen; Walter Nußbaumer,
2008; Hans Zaugg, 1996; Dr. Alfred Wyser, 1966;
Albert Krattiger, 1965; Arthur Scholer, 1962; Hans
Schoder, 1920; Eduard Vögtlin, 1913; Rob. Spahr,
1852; Adolf Stiefel, 1819; Max Märki, 1770; Ernst
Uhlmann, 1755; Ernst Saner, 1747; Werner Dett-
wiler, 1746; Arnold Willi, 1718 (alle freis.). Alfons
Wirth, 987; Dr. Alfred Rötheli, 967; Karl Heim,
907; Max Heer, 905; Erwin von Arx, 886; Robert
Buser, 807 (alle Vp.). Max Witta, 1409; Erwin
Grob, 1384; Hermann Berger, 1383; Robert Ama-
cher, 1375; Karl Marti, 1367; Ernst Baumgartner,
1337; Hans Eggenschwiler, 1335; Fritz Wägli,
1332; Cäsar Stampfli, 1301 (alle soz.). — 20. Die
Fronleichnamsprozession von der St.-Martins-
Kirche zur Marienkirche findet bei guter Witterung

statt. — 24. Die Gemeindeversammlung
genehmigt einen Beitrag an die neue Voliere in der
Höhe von 125 000 Franken. — Die Usego, Schweiz.
Einkaufsgenossenschaft in Ölten, feiert das
Jubiläum ihres 50jährigen Bestehens. — 28. Der
Gemeinderat wählt als neuen Hauptlehrer an die
Gewerbeschule (an Stelle des zurückgetretenen
Albert Häubi) Herrn Pfister, St. Gallen. — 29. Die
Bürgergemeinde führt ihren Waldgang durch. —

Die Sektion Ölten des Aero-Clubs der Schweiz
nimmt ihr neues Clubhaus im Gheid in Betrieb. —

30. Bei den städtischen Beamtenwahlen werden
gewählt: Stadtammann Dr. Hans Derendinger,
1370 Stimmen; Statthalter Max Witta, 1255;
Stadtschreiber Werner Woodtli, 1246; Friedensrichter
Jules Kunz, 1289; FinanzVerwalter Gustav Merz,
1369; Rektor Dr. Arnold Kamber, 1348; Bauverwalter

Ernst Keller, 1259; Zivilstandsbeamter
Werner Woodtli, 1273; Stellvertreter Walter
Schenker, 1381.

Todesfälle: 7. Blattmann geb. von Arx Anna,
Hausfrau, von Trimbach, geb. 1894, Ehefrau des
Blattmann Heinrich. — Tüscher Emil, pens.
Depotarbeiter SBB, von Kallnach, geb. 1884, ledig. — 8.

Büttiker Georg, pens. Werkmeister, vonOberbuch-
siten, geb. 1873, Ehemann der Emma geb. Strahm.
— 31. 5. Enderle Josef Alfons, von Ölten, in Schme-
rikon, geb. 1879, Ehemann der Klara geb. Brentano,

gestorben in Schmerikon. — 2. Meyer geb. Gi-
gon Antoinette Marie Mathilde, von Ölten, in
Pruntrut, geb. 1876, Witwe des Meyer Johannes
Werner, gestorben in Pruntrut. — 12. Flückiger
Johann, pens. Schlosser WO, von Auswil, geb.
1884, geschieden. — 15. Hagmann Emilie, alt
Fabrikarbeiterin, von Grod, geb. 1869, ledig. — 17.
Breitschmid Franz, pens. Werkmeister, von Woh-
len, geb. 1887, Ehemann der Hedwig geb. Matbet.
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18. Wyß geb. Lüscher Emma, von Ölten und Dulli-
ken, geb. 1880, Witwe des Wyß Konrad, gestorben
in Egerkingen. 20. Höninger geb. Heinzelmann
Leonie Stephanie, von Ölten, geb. 1873, Witwe
des Höninger Gustav Adolf,' gestorben in
Veltheim. — 27. Hürzeler Friedrich, pens. Zugführer,
von Bleienbach, geb. 1880, Ehemann der Olga geb.
Spinnler. — 26. Schmid Max Werner, von Ölten, in
Thun, geb. 1881, Ehemann der Alice Betty geb.
Stauffer, gestorben in Thun.

Juli 1957

5. Der Gemeinderat hält seine letzte Sitzung der
laufenden Amtsperiode ab und genehmigt
Verwaltungsrechnung und Berichte für das Jahr 1957.
— 6. Rudolf-Bernhard-Abend im «Schweizerhof».
— 6. und 7. In Biberist findet das Solothurnische
Kantonalgesangfest statt, an dem auch unsere
Oltner Sänger teilnehmen. — Die Eisenbahnermusik

erringt am Eidgenössischen Musikfest in
Zürich den Goldlorbeerkranz. — 7. Ausstellung
2000 Jahre chinesische Malerei im Neuen Museum.
— 8. Unsere Mitbürger Fritz von Känel und Egon
Schenker haben in Bern die eidgenössische
Meisterprüfung für Autolackierer bestanden. — 9. Im
solothurnischen Kantonsrat wird Gewerbelehrer
Hermann Berger, Ölten, als Kantonsratspräsident
bestätigt. — Die 10 Tage dauernde Hitzewelle findet

ihren Abschluß. Das Wetter wird regnerisch
und kälter. — 14. In Wohlen feiert Mgr. Edwin
Dubler, ehemals Pfarrer zu St. Martin in Ölten,
das Goldene Priesterjubiläum. — Oltner Schulfest
verbunden mit Einweihung des Bannfeldschul-
hauses. Höhepunkt ist der prächtige Festzug am
Sonntagmorgen. Die Schulfestrede in der
Stadtkirche hält Stadtammann Dr. Hans Derendinger.
Zur Vesperzeit setzt vorübergehend Regen ein, der
die Festfreude nicht einzudämmen vermag. — 15.

Die ersten Oltner Ferienkolonien verlassen unsere
Stadt. — Der Wildpark Mühletälf weist heute
einen Bestand von 31 Tieren auf. — Im Bifang-
schulhaus werden die Schweizerischen
Lehrerbildungskurse mit über 700 Teilnehmern eröffnet.
— 22. Die Gemeindeversammlung genehmigt
Verwaltungsrechnung und -bericht der Einwohnergemeinde

für das Jahr 1956. Die Rechnung schließt
mit einem Bruttoüberschuß von Fr. 245 499.38 ab.
Ferner genehmigt die Versammlung die
Bauabrechnung für den Schlachthof und bewilligt den
hiefür erforderlichen Nachtragskredit von 137 866
Franken. — 25. Bei einem Manöverunfall am
Südkopf des Bahnhofes Ölten entsteht beträchtlicher
Sachschaden. Ein Lokomotivführer wird verletzt.

Todesfälle: 1. Ruesch geb. Ruch Maria, Hausfrau,
von Oftringen, geb. 1871, Witwe des RueschFried-
rich. — 6. Bucher Josef, pens. Maler WO, von
Schötz, geb. 1875, Ehemann der Marie geb. Füeg. —

7. Vogt geb. Vogt Rosa, Hausfrau, von Remigen,
geb. 1907, Ehefrau des Vogt Walter. — 12. Merz
Gottlieb, pens. Gutsverwalter, von Zeiningen, geb.
1879, Ehemann der Adele geb. Brogli. — 13. Schmid

geb. Bigler Marie, Hausfrau, von Ölten, geb. 1896,
Witwe des Schmid Otto. — Ruf Max, Werkzeugmacher,

von Murgenthal, geb. 1931, Ehemann der
Lotti geb. Büttiker. — Wyß Franz Nikiaus, alt
Fabrikarbeiter, von Boningen, geb. 1871, Ehemann
der Rosa geb. Jäggi. — 14. Schibier geb. Probst
Julia, Hausfrau, von Walterswil, geb. 1877, Witwe
des Schibier Josef. — 23. Kunz geb. Thommen
des Adolf. — 28. Gemy Frieda Elisa, Privatiere,
von Trimbach, geb. 1876, ledig. — 25. Weinschenk
Hans Robert Jacques, von Ölten, in Monaco, geb.
1891, Ehemann der Käthe Anna Hedwig geb.
Kastner, gestorben in Monaco.

August 1957

1. An der bei prächtigem Wetter durchgeführten
Bundesfeier auf dem Klosterplatz hält Statthalter
Max Witta die Festrede. Gemeinderat Walter
Nußbaumer spricht im Stadttheater zu den Jungbürgern.

— 2. Im Stadttheater wird der neugewählte
Gemeinderat nach einer Ansprache des
Stadtammanns vereidigt. Anschließend hält der Rat
die erste Sitzung der neuen Amtsperiode ab. -
4. In stiller Wahl wird der neue Bürgerrat wie
bisher in folgender Zusammensetzung als gewählt
erklärt: Freisinnige und Jungliberale 9, Volkspartei

2 und Sozialdemokraten 1. — 5. Die zweite
Abteilung der Ferienkolonien nach Dreien, Fellers
und Stoos verläßt die Stadt. — 10. Die in Ölten
durchgeführten 66. Schweizerischen
Lehrerbildungskurse sind am heutigen Tage zu Ende
gegangen. — 11. Die Oltner Kilbi bringt viel Publikum

auf die beiden Plätze, doch kommen die
Schausteller nicht überall auf ihre Rechnung, weil
um 17 Uhr heftiger Regenfall einsetzt, der bis in
die Nacht hinein anhält. Dafür entschädigt der
zweite Tag etwas, da nun auch das Wetter kein
Spielverderber mehr ist. — 17. Die Metzgermeisterprüfung

haben folgende Kandidaten aus Ölten mit
bestem Erfolg bestanden: Fidel Hausherr, Ernst
Heß und Louis Tschanz. — 19. Ernst Degen, Chef
der Güterexpedition Ölten, tritt sein Amt als Leiter

der Eilgutexpedition Basel an. — 23. Der
Hockeyklub Blauweiß Ölten führt seine 22.
Generalversammlung durch. — Der Gemeinderat wählt
für die Amtsdauer 1957/61 folgende Ratsmitglleder

in die Gemeinderatskommission: Dr. Hans
Derendinger, Stadtammann; Albert Krattiger,
Zahntechniker; Max Märki, Prokurist; Ernst Saner,
Sekretär (alle freis.); Karl Heim, Bezirkslehrer;
Alfons Wirth, Prokurist (alle Vp.); Max Witta,
Statthalter; Hermann Berger, Gewerbelehrer; Hs.
Eggenschwiler, Notar (alle soz.). — Der Rat ändert
die Straßenbezeichnung «Flurweg» ab in «Falkenweg».

— 24. 26. Generalversammlung des

Hockeyklubs Ölten. — 26. Volkshochschule:
Beginn der Einführungskurse zur Kunstexpedition
durch Baden-Württemberg unter der Leitung von
Professor Dr. Richard Müller.

Todesfälle: 1. Meier Ernst, Privatier, von Ölten
und Dällilcon, geb. 1889, Ehemann der Karolina
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geb. Bösiger. — Maerkt Maria Magdalena Margaretha

Wilhelmina, Privatiere, von Deutschland,
geb. 1874, ledig. — 3. Koller geb. Leu Frieda, Hausfrau,

von Zürich, geb. 1906, Ehefrau des Koller
Max Otto. — 5. Fuchs geb. Gfeller Elsbeth Silvia,
Hausfrau, von Appenzell, geb. 1928, Ehefrau des
Fuchs Ernst. — 10. Fäßler Lina, Hilfsarbeiterin, von
Alpthal, geb. 1902, ledig. — 11. Murat Theobald
Alfred, pens. Schriftsetzer, von Thann (Elsaß),
geb. 1883, Ehemann der Hulda geb. Hauri. — 13.

Munzinger Karl Arnold, alt Coiffeurmeister, von
Ölten, geb. 1885, Ehemann der Olga geb. von
Däniken. — 15. Lack Gustav Walter, pens.
Postbürochef, von Ölten und Kappel, geb. 1875,
Ehemann der Emma geb. Gut. — 17. Burger Max Gottlieb,

Bijoutier, von Burg, geb. 1897, Ehemann der
Maria geb. Bonath. — 15. Strub geb.
Eggenschwyler Maria, von Ölten und Trimbach, geb.
1882, Ehefrau des Strub Paul, gestorben in Kilchberg.

— 20. Munzinger Hulda, von Ölten, in Zürich,
geb. 1877, ledig, gestorben in Zürich. — 22.
Baumann Ernst Walter, Fabrikant, von Schafisheim,
geb. 1897, Ehemann der Margaretha geb. Graber.
— 24. Stummer Karolina, Hausangestellte, von
Deutschland, geb. 1888, ledig. — 27. Knörri geb.
Moser Martha Erna, Hausfrau, von Urtenen, geb.
1904, Ehefrau des Knörri Friedrich. — 31.
Ammann geb. Eglin Martha, Hausfrau, von Wynau,
geb. 1883, Witwe des Ammann Hermann. — 20.

Wyß Walter, von Ölten und Dulliken, in Baisthal,
geb. 1899, Ehemann der Margaritha geb. Studer,
gestorben in Solothurn.

September 1957

1. Bei den Beamtenwahlen der Bürgergemeinde
Ölten werden gewählt: Bürgerammann: Conrad
Meyer, Buchbindermeister; Statthalter: Ernst
Schenker, Bücherrevisor; Bürgerschreiber und
Fondsverwalter: Max Studer; Oberförster: Franz
Haas. — Die Wahl eines Ersatzmannes des
Verwaltungsrates der Ersparniskasse ist nicht zustande
gekommen. — Im Final um die Gruppenmeisterschaft

des Schweizerischen Schützenvereins im
Kleinholz trägt Zürich-Fluntern den Sieg davon. —

21. Goethe-Feier der Vereinigung Oltner Bücherfreunde

mit dem Thema «Goethes Dämonenglauben»
im Frohheimsingsaal. Der Basler Literaturprofessor

Dr. Walter Muschg hält die Festrede. —

7. Die Usego Ölten hält mit dem gesamten
Personal seiner Haupt- und Zweigunternehmungen
eine Landsgemeinde auf dem Rütli ab. — 8. Der
Rad- und Motorfahrerverein Ölten führt auf einer
Rundstrecke beim Bifangschulhaus ein Sechs-
Länder-Kriterium durch. — 9. Im Wildpark Mühle-
täli ist ein Axishirsch nach Vergiftungserscheinungen

eingegangen. — Aufrichtefest des ersten
Gebäudes der neuen Oltner Spitalbauten. — Großer

Bunter Abend, durchgeführt von der ORGA,
Winterthur, im Saale des «Schweizerhofs». — 10.

Der Bürgerrat bewilligt einen Kredit von 19 000
Franken zur Vornahme dringender Bauarbeiten
beim Restaurant Schloß Wartburg-Säli. — 11. und

12. Ausmarsch des Jugendkorps mit 400 Schülern
und Leitern auf den 2073 Meter hohen Feuerstein.
— 15. In der Martinskirche spendet der Bischof
von Basel und Lugano, Msgr. Dr. Franziskus von
Streng, das Firmsakrament. — 21. Der
Eisenbahnersportverein Ölten führt den 1. Orientierungslauf

in Ölten durch. — 22. Die solothurnisch-
kantonale Meisterschaft der Leichten Truppen
wird in Ölten ausgetragen. — Als Ersatzmann des

Verwaltungsrates der Ersparniskasse Ölten wird
an der Urne gewählt: Josef Erne, Baumeister. —

Symphoniekonzert des Stadtorchesters Ölten mit
Friedel de Haen-Frey, Klavier. — 23.
Kantonalbankdirektor Dr. Schwalm spricht am Vortragsabend

des Gewerbeverbandes Ölten über die
Zins- und Kreditpolitik. — 25. Redaktor Edwin
Arnet von der «NZZ» liest in der Buchhandlung
Delphin. — 26. Saisoneröffnung im Stadttheater:
Das Städtebundtheater spielt das aktuelle Stück
«Das Tagebuch der Anne Frank». — 29. An der
Gemeindeurnenabstimmung wird dem Gemeindebeschluß

betreffend Finanzierung des
gemeinnützigen Wohnungsbaues durch Kapitalvermittlung

bis zu einem Gesamtbetrag von vier Millionen

Franken mit 983 gegen 411 Stimmen
zugestimmt. — Konzert in der Friedenskirche mit
Rosetta Zutter-Frey, Sopran, Zürich, Myrtha Ram-
seyer, Orgel, Ölten. — 30. Direktor Paul Käser von
der Buchdruckerei Dietschi & Cie. AG, der dem
Druck und der Herausgabe der «Oltner Neujahrsblätter»

stets alle Sorgfalt angedeihen ließ, tritt
in den Ruhestand.

Todesfälle: 2. Bürgi Paulina, Haustochter, von
Wolfwil, geb. 1892, ledig. — Heyer Alfred, alt
Schreinermeister, von Biel-Benken, geb. 1877,
Witwer der Hermina geb. Hafner. — 4. Moll Adolf,
pens. Briefträger, von Dulliken und Starrkirch,
geb. 1875, Witwer der Adele geb. Marer. — 5. Huber

geb. Tscharland Hermina, Hausfrau, von
Aedermannsdorf, geb. 1878, Witwe des Huber Urs
Jakob. — 8. Zandegiacomo geb. Kleiner Paulina,

Hausfrau, von Mettmenstetten, geb. 1893,
Ehefrau des Zandegiacomo Max. — 9. Bader geb.
Wiedlebacher Emma, Hausfrau, von Ölten und
Holderbank, geb. 1887, Ehefrau des Bader
Sigmund. — 11. Troller Karl, pens. Gießer, von Starr-
kirch-Wil, geb. 1890, Ehemann der Marie geb.
Spielmann. — 12. Erni Erwin Arthur,
Schuhmachermeister, von Neudorf, geb. 1902, Ehemann
der Hedwig geb. Saner. — 18. Haefeli Jakob, pens.
Meister WO, von Basel und Schmiedrued, geb.
1890, Ehemann der Frieda geb. Schumacher. —

Zarro Silvio, Prokurist, von Soazza, geb. 1919,
Ehemann der Gertrud Julia geb. Furrer. — 20.
Kuhn Johann Friedrich, Bauarbeiter, von Suhr,
geb. 1898, Ehemann der Euphrosina geb. Gubler. —

24. Büttiker geb. Strahm Emma, Hausfrau, von
Oberbuchsiten, geb. 1876, Witwe des Büttiker
Georg. — 26. Baumann Hans, pens. Arbeiter WO,
von Starrkirch, geb. 1882, Ehemann der Julia geb.
Baumann. — 30. Treuthardt Johann, Polierer, von
Zweisimmen, geb. 1902, Ehemann der Franziska
Klara geb. Blaschke.
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